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1. Informationstermine:  

 
Die Termine für:  

 
• Anmeldegespräche  
• den Informationstag (Tag der offenen Tür SII) mit der Möglichkeit 

zum Unterrichtsbesuch 

• Informationsabende für Eltern und Schüler/innen  
 
…finden Sie auf unserer Homepage im Bereich Oberstufe unter dem Punkt 

„Aktuelle Termine Neuaufnahme“. 
 

 

2. Anmeldeverfahren: 

 
Wer von anderen Schulen in die Einführungsphase unserer Oberstufe 

aufgenommen werden möchte, muss sowohl an einem Beratungsgespräch mit 
Herrn Finsterbusch (Abteilungsleiter Oberstufe) teilnehmen als auch eine 
Anmeldung über SchülerOnline durchführen. Die Teilnahme eines Elternteils 

(eines Erziehungsberechtigten) bei dem Beratungsgespräch ist erforderlich. 
 

 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen in einer einfachen Dokumenthülle mit: 
 

• ein kurzes Bewerbungsschreiben mit Foto und Lebenslauf 

• Kopien der Zeugnisse der Jahrgangsstufen 9 und 10  

• bei Wiederholung Zeugnisse der Einführungsphase im Original und in 
Kopie 

 
 

3. Wie ist die Oberstufe aufgebaut?  

 
Die Oberstufe setzt sich aus der Einführungsphase (an der Gesamtschule: 
Jahrgangsstufe 11) und der Qualifikationsphase 1 und 2 (an der Gesamtschule 
die Jahrgangsstufen 12 und 13) zusammen. Die Leistungen in der 

Qualifikationsphase gehen in die Abiturnote ein.  
 

 

4. Welche Abschlüsse sind möglich?  

 
Mögliche Abschlüsse: 

• Schulischer Teil der Fachhochschulreife: 

Er wird unter bestimmten Bedingungen am Ende des 1. Jahres in der 
Qualifikationsphase erreicht. Mit abgeschlossener Berufsausbildung oder nach 

einem einjährigen gelenkten Praktikum kann ein Fachhochschulstudium 
aufgenommen werden. 
 

• Allgemeine Hochschulreife: 
Sie ist die Berechtigung für ein Studium an allen deutschen Hochschulen 

(auch an Universitäten).  
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5. Welche Fächer werden in unserer Oberstufe angeboten? 

 

 
Folgende Fächer können an der Max-Ernst-Gesamtschule gewählt werden: 

Fächer ohne Aufgabenfeld: 

  

Mathematik 

Biologie 
Chemie 
Ernährungslehre 

Geschichte 

Erdkunde 
Philosophie 
Sozialwissenschaften 

 

Deutsch 

Englisch 
Latein 
Französisch (fortgeführt) 

Spanisch (neueinsetzend) 
Kunst 

Literatur (nur in Q1) 

Mathematisch-natur- 

wissenschaftlich-tech-

nisches Aufgabenfeld 

Gesellschaftswissen- 

schaftliches 

Aufgabenfeld 

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches 

Aufgabenfeld 

Vertiefungsfächer Deutsch, Mathematik, Englisch 

 

Religion 

Sport 
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6. Welche Fächer müssen gewählt werden? 

 
In der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) müssen alle Schüler/innen 

folgende Fächer belegen: 
• Deutsch 

• Mathematik 
• Englisch (fortgeführte Fremdsprache) 
• Kunst 

• mindestens ein Fach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld 
(Geschichte) 

• mindestens eine Naturwissenschaft 
• Religion (oder Philosophie) 

• Sport 
• eine zweite Naturwissenschaft oder eine zweite Fremdsprache 
 

Zusätzlich müssen entweder: 
• zwei weitere Grundkurse oder 

• zwei Grundkurse und ein Vertiefungsfach  
gewählt werden.  
 

Schüler/innen, die ab Klasse 6 Unterricht in Latein hatten, können das Fach bis 
Ende der Einführungsphase belegen, damit das Latinum erreicht werden kann. 

Wurde in der Sekundarstufe I nur eine Fremdsprache gelernt, muss Spanisch als 
neu einsetzende Fremdsprache gewählt werden. 
 

Die Schüler/innen müssen in der Oberstufe im Durchschnitt 34 Wochenstunden 
belegen. Die Grundkurse sind dreistündig. Ausnahmen sind die Vertiefungsfächer 

(zweistündig) und Spanisch (vierstündig). 
Vertiefungsfächer sind zur individuellen Förderung gedacht, der Unterricht wird 
nicht benotet. 

 
In der Qualifikationsphase müssen mindestens 8 Grundkurse und 2 Leistungs-

kurse belegt werden. Leistungskurse gehen mit doppelter Wertung in das Abitur 
ein und werden fünfstündig unterrichtet. 
 

Bis Ende der Qualifikationsphase 2 (Jahrgangsstufe 13) müssen folgende Fächer 
belegt werden: 

• Deutsch 
• eine Fremdsprache  
• Mathematik 

• eine Naturwissenschaft 
• eine Gesellschaftswissenschaft 

• eine zweite Naturwissenschaft oder eine zweite Fremdsprache 
 

Bis Ende der Qualifikationsphase 1 (Jahrgangsstufe 12) müssen folgende Fächer 
belegt werden: 

• Kunst/Literatur 

• Religion (Philosophie) 
 

In der Qualifikationsphase 2 (Jahrgangsstufe 13) muss entsprechend der 
belegten Gesellschaftswissenschaft eventuell ein Zusatzkurs Sozialwissen-
schaften belegt werden. 
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7. Das besondere Profilangebot der Max-Ernst-Gesamtschule: 

 
In der Einführungsphase trifft jede/r Schüler/in eine Vorentscheidung für die 

Leistungskurse. Der gewählte Leistungskurs ist in 2 Fällen gekoppelt mit einem 

Grundkurs. Dieser Grundkurs ist aber nicht notwendigerweise ein Abiturfach. Für 

unseren besonderen Schwerpunkt Kunst bleibt die Kopplung mit Geschichte über 
die gesamte Oberstufenzeit bestehen. In diesem Profil wird an den sogenannten 

Profiltagen fächerübergreifender Unterricht durchgeführt. Bei dem Schwerpunkt 
Biologie muss in der Einführungsphase Chemie belegt werden.  

 
Folgende Fächer bieten wir verlässlich als Leistungskurse an:  

 
  Kunst – Biologie – Geschichte - Deutsch – Mathematik – Englisch 
 

Welche Kombinationen rechtlich möglich sind, kann man in dieser Tabelle sehen. 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

8. Was muss bei der Wahl der vier Abiturfächer beachtet werden? 

 
Zwei Fächer müssen aus der Auswahl „Deutsch, Mathematik, Fremdsprache“ 
gewählt werden. 
Alle drei Aufgabenfelder (siehe Punkt 4) müssen durch die Wahlen abgedeckt 

sein. Hier ist wichtig: Kunst deckt das erste Aufgabenfeld nicht ab.  
Ein Leistungskurs muss Deutsch, Mathematik, eine aus der Sekundarstufe I 

fortgeführte Fremdsprache (Englisch) oder eine Naturwissenschaft sein. 
 
 

9. Wie unterstützen wir die Schüler/innen beim Wechsel in unsere 

gymnasiale Oberstufe? 

 
Zur Information über die Wahlmöglichkeiten in der Oberstufe werden zuerst die 

notwendigen Rahmenbedingungen erklärt, die bei den Wahlen zu beachten sind. 
Bei einem weiteren Treffen stellen wir die für die Schüler neuen Fächer vor. Erst 

nach all diesen Veranstaltungen wählen die Schüler/innen ihre Kurse. Das 

1. 
Leistungskurs 

 

 Grundkurs 
 

Möglicher 
2. Leistungskurs 

 

Kunst  

 

+ 

 

Geschichte  

(von EF –
Q2) 
 

Deutsch / Englisch / 

Mathematik 

Biologie 
 

+ 
 

Chemie 
(in EF) 

 

Deutsch / Englisch / 
Mathematik / Geschichte 

 

Geschichte 

 

  Deutsch / Englisch / 

Mathematik / Biologie 
 

Die Fächer Deutsch / Englisch / Mathematik können 
untereinander beliebig kombiniert werden. 
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geschieht in einem persönlichen Gespräch mit den Beratungslehrern (siehe 
unten).  
 

Am Ende der Klasse 10 (nach der Zeugnisausgabe) führen wir mit allen 
Schülern/innen (interne und externe) ein mehrtägiges Kompaktseminar durch. 

Die Themen sind u.a. Lernstrategien, Methoden der Arbeits- und Zeitplanung und 
Grundlagen des naturwissenschaftlichen Arbeitens. 
Bei diesem Seminar arbeiten die Schüler/innen schon in den neu 

zusammengestellten Klassen, die so schon vor den Ferien Gelegenheit haben, 
sich kennen zu lernen. 

Der Unterricht in den Pflichtfächern Mathematik, Deutsch, Englisch, Kunst, Sport 
und im Fach Biologie findet in der Einführungsphase im Klassenverband statt. Die 
Klassen werden nach der Profilwahl der Schüler zusammengesetzt. Jede Klasse 

hat mindestens eine Klassenleitung. Zwei Beratungslehrer/innen begleiten den 
Jahrgang bis zum Abitur. Sie sind für alle Fragen der Schullaufbahn zuständig 

und achten z.B. darauf, dass alle Entscheidungen der Schüler/innen den 
rechtlichen Anforderungen genügen. 
Für je zwei Klassen ist jeweils ein Beratungslehrer/eine Beratungslehrerin 

verantwortlich 
Der erste Tag des neuen Schuljahres wird durch die Klassenleitungen in 

Zusammenarbeit mit den Beratungslehrern gestaltet. 

 

10. Unsere Besonderheiten in Kürze: 

 
➢ Fremdsprachen  
 

• Neueinsetzend: Spanisch 

• Fortgeführt: Französisch (aus Jg. 6 und 8 zusammengelegt) und Latein (ab 
Jg. 6) 

 
➢ Verlässliches Leistungskursangebot 

 
Kunst – Biologie – Geschichte - Deutsch – Mathematik - Englisch 

 
➢ Profiltage 

 
An diesen Tagen findet fächerverbindendes Arbeiten in den Profilen (s. Punkt 7) 
statt. 

 
➢ Klassenwoche (in der Regel zwei Wochen vor den Herbstferien) 
 

Einführungsphase: Aktionen zur Teambildung und Einführung in ein „mobiles 
Büro“ von OpenOffice zur Vorbereitung der Facharbeit 
Qualifikationsphase 1: Berufswahlvorbereitung in Gummersbach 

Qualifikationsphase 2: Studienfahrt 

 
➢ Berufsvorbereitung 

 
In der Qualifikationsphase 1 findet in Gummersbach ein dreitägiges Seminar zur 
Berufsfindung und zum Bewerbungstraining statt. Es wird von außerschulischen 

Trainer/innen durchgeführt. 
In der Qualifikationsphase bieten wir regelmäßig allgemeine und individuelle 
Informationsveranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit an. 


